
BlattTelfer
A N  E I N E N  H A U S H A L T

V E R L A G S P O S T A M T  6 4 1 0  T E L F S
P O S T E N T G E L T  B A R  B E Z A H L T

R E G M E D  0 1 A 0 2 2 8 7 9

G e m e i n d e n a c h r i c h t e n  -  A m t l i c h e  M i t t e i l u n g  d e r  M a r k t g e m e i n d e  T e l f s        J a h r g a n g  1 9  -  A u s g a b e  1 7 0  -  6 .  M a i  2 0 0 8

Feierlich übergeben wur-
den der erste Teil der Puite 
Ost und die Wohnanlage 
mit Betreutem Wohnen in 
Flaurling.

VBgm. Michael Raffelsber-
ger, GR Angelika Braun und 
WE-Chef Dir. Peter Hanser 
überreichten die Schlüssel der 
ersten neun von 28 WE-Woh-
nungen in der Puite (Bild).

Um das Pflegeheim Wie-
senweg zu entlasten und die 
Bewohner in ihren Heimatge-
meinden belassen zu können, 
beteiligte sich der Altenwohn-
heimverband in Flaurling an 
einer kombinierten Wohnan-
lage mit 12 Mietkaufwohnun-
gen, 7 Einheiten mit „Betreu-
tem Wohnen“ sowie einem 
Seniorenzentrum.

Frederick begeisterte jung und alt

95 Sportehrenzeichen für 
81 Aktive verlieh die Markt-
gemeinde Telfs bei der heu-
rigen Sportlerehrung. Welt-
meister Luis Knabl (Bild) 
erhielt Diamant.

Bgm. Dr. Stephan Opperer 
unterstrich die Vorbildwirkung 
der Geehrten und ihre Verdien-
ste als Werbeträger für Telfs. 
Mit Vizebürgermeistern und 
Sportreferent überreichte er 
die Urkunden und Ansteckna-
deln - als Anerkennung für alle 
SportlerInnen aus Telfs bzw. 
bei Telfer Vereinen, die 2007 
Tiroler, Österreichische oder 
Internationale Meisterschaften 
gewannen.                    Seite 3

Telfs ehrte 81 verdiente Sportler
14 Stück Wild werden am 8. 
Mai um 17:30 Uhr im Trau-
saal des Rathauses verlost. 
Teilnehmen dürfen in Telfs 
mit Hauptwohnsitz ansäs-
sige Jagdkartenbesitzer.

Wild-Verlosung 

Das "Public Viewing" der Fußball-Europameisterschaft findet 
vom 7. bis 29. Juni am Wallnöfer-Platz statt. Alle Spiele werden 
auf einer Großbildleinwand von ca. 15 Quadratmetern übertra-
gen. Bei freiem Eintritt stehen unter dem wettersicheren Zelt-
dach 600 Sitzplätze und vier Bars für Ausschank sowie regionale 
Speisen bereit. Der neue Telfer Rathaussaal wird ab 1. Juni von 
der Volksbühne  Telfs bespielt - sie gastiert mit dem turbulenten 
Stück "Das Schwarzgeld liegt in Luxemburg".

Fußball-EM am Wallnöfer-Platz, 
Theaterstück im Rathaussaal

Berthold Brechts "Herr 
Puntila und sein Knecht 
Matti" ist das Hauptstück 
der heurigen Tiroler Volks-
schauspiele. 

Mit diesem Programm 
nehmen die TVSS Bezug auf 
das Jubiläumsjahr "100 Jah-
re Marktgemeinde Telfs" - als 
Auseinandersetzung mit den 
Folgen der industriellen Mas-
senproduktion, wie sie in Telfs 
vergleichsweise früh eine große 
Rolle spielte. (Rathaussaal)
Weitere Stücke:
• "Fenn - Das Dorf" von Caryl 
Churchill. Sechs Männer und 
eine Frau in 20 Rollen. (Pischl-

Fabrik)
• "Shakespeares sämtliche 
Werke leicht gekürzt" - erfolg-
reiche Komödie, in der drei 
Schauspieler an einem Abend 
36 Stücke aufführen. (Kra-
newitter-Stadl)
Rahmenprogramm:
• Krista Posch mit Chansons 
und Geschichten: "Ich bin ein 
spätes Mädchen"
• Josef Hader: "Hader muss 
weg"
• Elmar Drexel liest aus seinem 
Buch "Die silberne Gasse"
• "Mein Leben in mir selbst"- 
Theaterprojekt des Vereins Co-
con Kultur.

Volksschauspiele mit Brecht, Fenn, 
Shakespeare, Hader und Posch

ACHTUNG: 
Schwimmbad-
Eröffnung am 

10. Mai

Telfs beteiligt sich an 
der Aktion für klima-
freundliches Radfahren 
am 28. Mai.

Gemeinsam mit dem 
Klimabündnis Tirol wird von 
14 - 18 Uhr im Sportzentrum 
großes Programm geboten:

• Probefahrten auf außerge-
wöhnlichen Rädern
• lokale Händler präsentie-
ren neue City- und Moun-
tainbikes
• Fahrradcheck
• Fahrradcodierung zur 
Diebstahlsicherung
• Auszeichnung der Bezirks-
sieger des Malwettbewerbs 
"Crazy Bike".

"Sattel-Fest"
Tirol auf D'Rad

Ein Porträt von Bgm.a.D. Helmut Kopp für die Bürgermeisterga-
lerie im Rathaus malte der bekannte Südtiroler Künstler Gott-
hard Bonell. Gemeinderat, Ehrenbürger und Referatsleiter der 
Verwaltung kamen zur Präsentation durch Bgm. Dr. Stephan 
Opperer. "Ich bin angenehm überrascht, der Künstler war gnä-
dig. Ich bin mir nie so wichtig vorgekommen", kommentierte 
Kopp, 1974 - 2004 Bürgermeister von Telfs und seit 2004 Ehren-
bürger. Er fungiert noch als Obmann des Altenwohnheimver-
bandes und des Kuratoriums der Friedensglocke. Opperer wollte 
ein standesgemäßes Bild seines Vorgängers für die Galerie.

Kopp-Porträt für Galerie der Chefs

Restlos ausverkauft 
waren alle Vorstellungen 
der Kinderoper "Frede-
rick" im Mehrzwecksaal 
Oberhofen. Die Zuschau-
er waren begeistert.

Das INTERregional-Pro-
jekt unter der Regie von 
Roland Pfeifer führte die 
Kinder- und Jugendchö-
re der Musikschule Region 
Telfs, die Ballettschule "Fon-
tainbleu" und das Musik-
schulorchester "Concertino" 
zusammen.
Lisa Pfleiderer, Katharina 
Bergant und Antonia Maria-
ni, Matthias Neuner, Thomas 
Schletterer, Marco Weber 
und Julia Atterbury sangen 
und spielten die Mäuse.

Puite und BW Flaurling übergeben

MIT VOLLEM ENGAGEMENT beteiligten sich die Darsteller, Chor und 
Orchester an den Aufführungen.

Mundeler
"Die oanen sein gegen 
den Bau vo Minaretten, 
die ondern sein dafür. Ob 
Minarett oder Turm - i find 
olls guat, wos die Leit nach 
oben und zum liaben Gott 
weist!"
aus der Rubrik "'s Engele" in der 
Kirchzeitung "Tiroler Sonntag".
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Rasch & korrekt
Die Gemein-
d e v e r w a l -
tung orga-
n i s i e r t  i m 
A u f t r a g 
von Wahl -
leiter Bgm. 
Dr. Stephan 
Opperer die 
L a n d t a g s -

wahl am 8. Juni. Die Vorbe-
reitungen dafür laufen über 
Monate. Dabei kommt es uns 
vor allem auf eine profes-
sionelle Abwicklung an. Wir 
wollen den BürgerInnen die 
Ausübung des  Wahlrechts 
möglichst erleichtern. Deshalb 
gibt es nebem dem Haupt-
Wahllokal im Sportzentrum 
eine fliegende Wahlkommissi-
on für Bettlägrige und Kranke 
sowie Wahllokale in den Alten-
wohnheimen und in Mösern. 
Im Sportzentrum schalten wir 
die Tiefgarage frei, der Orts-
bus kann am Wahltag gratis 
benützt werden. Im Dienste 
der Demokratie sind dafür 
viele Freiwillige und unsere 
Verwaltungs-Mitarbeiter im 
Einsatz. Die Ergebnisse aus 
Telfs werden innerhalb einer 
Stunde nach Wahlschluss aus-
gezählt. Alle Fraktionen und 
die Verwaltungsmitarbeiter 
sorgen dafür, dass dies absolut 
korrekt abgewickelt wird.
Ihr Gemeinde-Amtsleiter
Mag. Bernhard Scharmer

Landtagswahl im Sportzentrum

Schüler der Hauptschule 
Stams schauten sich im Rah-
men ihres Unterrichts die offi-
zielle Powerpoint-Präsentation 
der Marktgemeinde Telfs an.

Dipl.-Päd. Christian Härting 
fiel es nicht schwer, die Schüler zu 
motivieren. Als Gemeinderat und 
Jugendreferent der MG Telfs ist 
er doppelt vom Fach. Gemeinde-
Amtsleiter Mag. Bernhard Schar-
mer erläuterte den Jugendlichen 
die Präsentation, die auf mehr 
als 100 Bilderfolien die wichtigen 
Daten, Einrichtungen, Institutionen 

und Projekte der größten Gemein-
de Westtirols darstellt.

Die Gemeindeverwaltung hat 
diese Präsentation erarbeitet, um 
Interessierten einen kompakten 
Überblick über Telfs zu geben: Ein 
kurzer "Vogelflug" von der Hohen 
Munde über die Marktgemeinde 
zum Rathaus; ein Überblick über 
die wesentlichen Einrichtungen 
und Entscheidungsträger; sowie 
die Gemeindeverwaltung mit ihren 
Aufgaben und Leistungen.

Die Präsentation kann bei Mag. 
Scharmer angefordert werden.

Präsentation für die Schüler

http://www.tirol.gv.at/themen/tirol-und-europa/tirol/landtagswahl-2008/

„Töpfern wie Ötzi“ und „Schreiben wie die Kaiser“ hießen die 
beiden museumspädagogischen Aktionen, die Museumsleiterin 
Mag. Anne Potocnik-Paulitsch (l.) im Rahmen der Erlebniswochen 
für den Heimatbund Hörtenberg organisierte. Dafür wurde das 
Fasnachts- und Heimatmuseum im Noaflhaus beim „Tiroler Muse-
umspreis 2007 – Projektpreis“ ausgezeichnet bewertet. „Diese 
Projekte demonstrieren, was im Bereich der Museumsdidaktik 
heute State of the Art ist, und damit auch das hohe Niveau der 
Museumsarbeit in Tirol“, heißt es in der Begründung der Kultur-
abteilung des Landes Tirol. 

Projektpreis für Heimatmuseum

Sicherheitsfachkraft für Gemeinde

Die Aufgaben der gesetzlich 
vorgesehenen Sicherheitsfach-
kraft hat Ing. Christoph Schaf-
fenrath übernommen. Ing. 
Manfred Auer ist Brandschutz-
Beauftragter für die MG Telfs.

Eine ganze Reihe von Vorschrif-
ten sind  beim Arbeitnehmerschutz 
einzuhalten. Die speziell geschulte 

Sicherheitsfachkraft berät in dieser 
Hinsicht den Arbeitgeber - u.a. in 
Sachen Arbeitsstätte, Arbeitsmit-
tel, Arbeitssicherheit, Schutzausrü-
stung, Gefahrenverhütung usw. 

Um den Brandschutz in den 
gemeindeeigenen Gebäuden küm-
mert sich Ing. Manfred Auer (Stell-
vertreter Ing. Christian Parth).

Die Wahlen zum Tiroler 
Landtag am 8. Juni finden 
wieder im Sportzentrum 
Telfs statt.

Das Sportzentrum hat sich 
als Wahllokal bewährt. Es 
sind ausreichend Parkplätze 
vorhanden.  Die Tiefgarage 
des Sportzentrums ist am 
Wahltag kostenlos benütz-
bar. Der Ortsbus fährt eben-
falls kostenlos.
Wahllokale und -zeiten:
Wahlsprengel 1 bis 7
• im Sportzentrum Telfs 
(Dreifachturnhalle) von 7 - 
16 Uhr.
Wahlsprengel 8
• im Altenwohnheim Wie-
senweg von 7:30 - 9 Uhr,

• im Altenwohnheim Heilig-
Geist-Wohnpark von 9:15 - 
10:15 Uhr,
• im Mehrzweckgebäude 
Mösern von 11 - 13 Uhr. 

Im Telfer Blatt am 3. 
Juni bringen wir noch 
detaillierte Informati-
onen zum Wahlsonntag 
in Telfs.

FÜR SICHERHEIT: Ing. Manfred Auer (l.) und Ing. Christoph Schaffenrath.

IN DER DREIFACHTURNHALLE fand die Landtagswahl 2003 statt.

Wer ist wahlberechtigt?
• Jede(r) Landesbürger(in), der/die am Wahltag das 16. Lebens-
jahr vollendet hat (Geburtsdatum 08.06.1992 oder älter).

Wahlkarten
• Mit einer Wahlkarte kann in jedem Wahllokal in Tirol, das 
Wahlkarten annnimmt, gewählt werden.
• Wahlberechtigte haben Anspruch auf Ausstellung einer Wahl-
karte. Sie kann bis zum 4. Juni schriftlich oder bis zum 6. Juni 
12:00 Uhr mündlich beantragt werden. Sie wird Ihnen vom Ein-
wohnermeldeamt Telfs zugeschickt, oder Sie können sie direkt 
dort abholen.
• Die Wahlkarte ist ein verschließbarer Briefumschlag, in den 
der Stimmzettel gelegt wird.

Wie / wo wählen?

A. im Wahllokal mit Wahlausweis
Dieser wird von der MG Telfs an alle Wahlberechtigten ver-
sendet und enthält die Nummer laut Wählerverzeichnis sowie 
Wahlzeit und Wahlort/Sprengel.

B. durch Briefwahl mit Wahlkarte
Wähler mit Wahlkarte können ihr Wahlrecht auch ausüben, 
indem sie diese per Post an die Bezirkshauptmannschaft senden 
(Briefwahl).
• amtlichen Stimmzettel ausfüllen und im beiliegenden Kuvert 
in die Wahlkarte legen;
• auf der Wahlkarte eidesstattlich erklären, dass der amtliche 
Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausge-
füllt wurde;
• die Wahlkarte verschließen und per Post an die Bezirkshaupt-
mannschaft senden, dass sie dort spätestens am achten Tag nach 
dem Wahltag bis 12 Uhr einlangt. Das Postentgelt wird vom 
Land Tirol getragen.

C. vor der Sonderwahlbehörde mit Wahlkarte
Wer mangels Gehfähigkeit oder wegen Krankheit von der "flie-
genden" Sonderwahlbehörde aufgesucht werden will, kann dies 
im Gemeindeamt (Tel. 6961) beantragen.

Neuer Obmann für die Personalvertretung

OBMANN VINZENZ DERFLINGER (Mitte) mit Team: Franz Klieber, Martin 
Trigler, Brigitte Draxler, Maria Scheiring, Franz Seelos, Benjamin Micheler, 
Anton Saueregger, Florian Kofler und Benedikt Sailer. Links Bauamts-Juri-
stin Mag. Judit Kondrad und Amtsleiter Mag. Bernhard Scharmer.

Vinzenz Derflinger ist neuer 
Obmann der Personalvertre-
tung der öffentlich Bedienste-
ten der Marktgemeinde Telfs. 
Seine Liste erhielt 99 Prozent 
der abgegebenen Stimmen. 
Von 232 Wahlberechtigten 
machten 150 von ihrem Wahl-
recht Gebrauch. Im „Team 1 
- Derflinger“ dabei sind  Franz 
Seelos, Benjamin Micheler, 
Christine Föger, Maria Schei-
ring, Benedikt Sailer, Brigitte 
Draxler, Anton Saueregger, 
Martin Trigler, Franz Klieber, 
Florian Kofler und Karin Mus-
sack. Derflinger wurde von den 
gewählten Mitgliedern einstim-
mig zum Obmann gekürt.
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Sportlerehrung - Bilderbogen

LEBENSHILFE TELFS: v.l. Erich Hofer, Marianne Larl, dahinter Evi Anich (kl. 
Bild), Franz Wöber, Christine Scheiber, Ronald Guberth, Erich Kirchmair 
und Bernadette Erhart.

TAEKWONDO TIGER CLUB TELFS: v.l. Christoph Schuch-
ter und Cynthia Saurer.

TAEKWONDO VEREIN TELFS: v.l. Celal Demirkiran, 
Suayip Emergen, Bilal Demir, Mahmut Korkmaz und 
Hatice Veziroglu.

ECI ENDUROSPORTCLUB: Rudolph 
Pöschl.

RAIKA TRI TEAM TELFS: v.l. Matthias Waldhart, Martin 
Falch, Luis Knabl, Albuin Schwarz und Hanna Wald-
hart.

TENNISCLUB TELFS: v.l. Yannick Pfleiderer (für Schwe-
ster Lisa), Kathrein Paul und Christian Larcher (Johan-
nes Kratzer nicht im Bild).

SCHACHKLUB TELFS: v.l. Christoph Gerhold, Florian Gerhold, Dr. Siegfried 
Natter, Doris Gerhold, Andrea Schatz, Daniel Saueregger und Katharina 
Kirchmair.

LEICHTATHLETIKGEMEINSCHAFT TELFS: v.l. Christian 
Schilcher, Alfred Mittermair und Albuin Schwarz.

RAIFFEISEN SQUASH CLUB TELFS: v.l. Simon Wieser und 
Anja Kaserer.

SK RÜCKENWIND: Heinz Steiner KEGELSPORTKLUB RAIBA TELFS: Stefan Diewald. LÄNDLICHER REIT- UND FAHRVEREIN TELFS: v.l. Ralph 
Pircher, Claudia Waldhart und Wolfgang Lair.

BADMINTON TELFS: v.l. Lara Hatzl, Julia Granbichler, 
Matthias Thaler, Eva Seiser, Matthias Kirchmeir, Lena 
Gruber und Sandra Perfler. 

BERGLAUFTEAM: Peter Flunger und Rosi Reider (Rai-
ner Draxl nicht im Bild).

TWV: v.l. Maria Felsner-Scheiring, Gabi Braito, Gisela Eiter, Waltraud 
Paregger, Sebastian Strasshofer, Vater von Georg Hochschwarzer (ent-
schuldigt, nicht am Bild), Waltraud Porta, Martin Raffelsberger, Nelson 
Scalet, Alexander Knabl, Simon Schatz, Johannes Seelaus und Luis Knabl.

HORNSCHLITTENCLUB TIROL: v.l. Rudolf Scholl, Simon 
Aichler und Markus Burgschwaiger.

BAHNENGOLFSPORTCLUB RAIKA TELFS: v.l. Anton 
Ploner, Horst Spirk, Peter Zdenek, Simon Schatz, Lukas 
Freythaler, Christoph Schatzer, Lukas Hohn und Georg 
Bretter.

UNION HANDBALL TELFS/MEINHARDINUM: Patrick Spielmann, Thomas 
Kandolf, Valentin Hanser, Michael Wieser, Jakob Frischmann, Christopher 
Walter (v.l.) und Alexander Prantner (liegend).

MOTORSPORTCLUB RIETZ: Fabian 
Kaufmann.

SV SILZ SEKTION BOGENSPORT: 
Sandro Mair.

BILDER jeweils mit Bgm. Dr. Stephan Opperer, VBgm. 
Michael Raffelsberger, VBgm. Peter Gritsch und Sport-
referent GR Christian Härting.
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Nachrichten
aus dem
Standesamt

für die verbandszugehörigen 
Gemeinden Flaurling, Ober-
hofen im Inntal, Pettnau, Pfaf-
fenhofen, Polling in Tirol, Telfs 
und Wildermieming.
Am Standesamt Telfs wurden 
fol gen de Personenstandsfälle 
im Verzeichnis eingetragen:

EHESCHLIESSUNG
Am 31.03. - Koyuncu Ihsan 
und Keskin Ayse, beide Telfs

ZUM GEMEINSAMEN 
LEBENSWEG
DIE HERZLICHSTEN
GLÜCKWÜNSCHE!

STERBEFÄLLE
Am 20.03. - Wacker Johann 
Emil aus Telfs, 84 Jahre
Am 27.03. - Markt Agnes aus 
Telfs, 89 Jahre
Am 30.03. - Ianko Ianos aus 
Telfs, 54 Jahre
Am 03.04. - Grießer Frieda 
aus Telfs, 87 Jahre
Am 11.04. - Abenthung 
Werner Alois aus Telfs, 67 
Jahre

DER HERRGOTT GEBE 
IHNEN DIE EWIGE RUHE!

Aus der Gemeinde-Chronik von Gemeindechronist Hansjörg Hofer

In der „Chronik der Schu-
le & Gemeinde Telfs“ wird 
über die Suche nach einem 
geeigneten Gemeindewap-
pen für Telfs berichtet.

„Auf Grund vorstehen-
den (Anm.: vom 21.03.1908) 
Gemeinde-Ausschussbeschlus-
ses wurde Chronikschreiber 
beauftragt, ein Wappen aus-
findig zu machen, das auch 
für Telfs einen historischen 
Wert hat. Nach mehrtägigem 
Suchen in Stams, Wiltenkloster 
und Museum zu Innsbruck wur-
de oben stehendes Wappen im 
Museum zu Innsbruck aufge-
funden und stammt dieses von 
Heinrich I. von Eschenloh und 
Hörtenberg (1227).

Hiezu die geschichtlichen 
Daten, die spez. für Telfs von 
Wert sind:

Wann d ie  Grafen  von 
Eschenloh von den Welfen, 
deren Ministerialien sie gewe-
sen zu sein scheinen, das den-
selben zuständige Schloß 
Hörtenberg im Oberinntale 
übernommen, ist bisher aus 
Urkunden zu bestimmen nicht 
möglich gewesen.

Gewiss jedoch hatten sie es 
schon am Anfang des 13. Jahr-

hunderts inne und führten auch 
bisweilen den Namen davon.

Am Mittwoch nach Georgi 
1227 verlieh zu Flaurling Graf 
Heinrich I. von Eschenloh für 
sich und seinen Neffen (patruis 
suis) Berthold und seinem 
geliebten Neffen Eggolf von 
Eben dafür, daß er eine aus 
den Hörigen (de familia nostra) 
zur Gemahlin genommen, das 
Fischrecht auf dem Innfluß und 
die Roßweide, die zum Schloß 
Hörtenberg gehörte.

Zeugen dessen: Hango von 
Fragenstein, Dietrich von Eben 
und Berchthold von Pfaffenho-
fen, alle drei Ritter und ande-
re Edle samt dem Pfarrer von 
Flaurling. Es hängt daran das 
merkwürdige Familiensiegel 
der Eschenloher.“

Im Buch ‚Wappen der Tiro-
ler Gemeinden’ ist nachstehen-
de Beschreibung zum Telfer 
Gemeindewappen enthalten:

„Verleihung des Wappens 
am 28. Oktober 1908 – Beschrei-
bung: Ein von Silber und Rot 
gespaltener Schild. Im rechten 
Feld bricht aus der Teilungslinie 
ein schwarzer, golden bewehr-
ter und rot gezungter Adler 
hervor. Das linke Feld durch-

zieht ein silberner Querbalken. 
Farben der Gemeindefahne: 
Weiß-Rot. Begründung: Das 
Wappen mit dem Österreich-
bezug, Reichsadler und Bin-
denschild, erhielt die Gemeinde 
anlässlich ihrer Markterhebung 
im Jahr 1908.“

Die seit 01.01.1935 zusam-
mengelegte Marktgemeinde 
Garmisch-Partenkirchen führt 
seit 03.12.1935 ein fast identi-
sches Gemeindewappen, das 
wie folgt beschrieben wird: 
Das Wappen besteht aus einem 
gespaltenen Schild, links in Sil-
ber (weiß) ein halber schwar-
zer Doppeladler rot bewehrt, 
rechts ein silberner (weißer) 
Querbalken in rotem Feld.

Auch hier wurde auf das 
Wappen der früheren Grafen 
zu Eschenlohe zurückgegrif-
fen.

Quelle: Gemeindeausschuss-Proto-
koll
Leider sind fast keinerlei Aufzeich-
nungen bzw. Fotos oder Bilder 
von diesem denkwürdigen Jahr 
vorhanden. 
Es ergeht daher der Aufruf, ob 
jemand weitere Aufzeichnungen, 
Urkunden, Schriftstücke, Fotos, 
Überlieferungen zum Jahre 1908 

in Telfs besitzt. Es wird um leih-
weise Überlassung an die Markt-
gemeinde Telfs, z.H. Gemeinde-

chronist Hansjörg Hofer, (TelNr.: 
0676/83038300, E-Mail:
chronisten@telfs.gv.at) ersucht.

Das Gemeindewappen von Telfs

Telfer Blatt

Jubiläumsprogramm 

JUBILÄUMS-VERANSTALTUNGEN IM MAI
 Zeit Veranstalter   Veranstaltung      Ort    
06. 16.00 Kopffüßlerbande  Bilderbuchkino      Sportzentrum
08. bis 14. Tennisclub Telfs  Österr. Meisterschaften U-14 – Buben/Mädchen Tennisanlage Birkenberg
16. 20.00 INTERregional   Ensemble Zefiro     Heilig-Geist-Kirche
17. 20.00 Tiroler Trachtenverband 100 Jahre Tiroler Trachtenverband   Sportzentrum
17. 14.00 Kopffüßlerbande  Tag der offenen Tür     Moritzenstraße 29
22. 08.30 Pfarre    Fronleichnam 
25. 09.30 Pfarre    Priesterjubiläum Dekan Kranebitter 
26. 08.00 Freiwillige Feuerwehr  Kindersicherheitsolympiade    Sportzentrum
30.  Heinrich Jacoby Schule  Coco-Clown – Theater – Rotkäppchen   Noaflhaus
31. 19.30 Pfarre    Herz-Jesu-Prozession     vom Widum zur Dornenkrone
31. 13.30 Leichtathletikverband  Kinder- und Schülerlauf    Start/Ziel Sportzentrum

JUBILÄUMS-VERANSTALTUNGEN IM JUNI
 Zeit Veranstalter   Veranstaltung      Ort    
05. bis 31. MG Telfs, Christoph Stock Übertragung Fußball EM    E.-Wallnöfer-Platz
01. bis 15. Volksbühne Telfs  Theaterstück „Das Schwarzgeld liegt in Luxemburg“ Rathaussaal
05.  Telfer Künstlergemeinschaft 100 Jahre MGT – „Kinder und Kunst“ - Vernissage Noaflhaus
05. bis 08. Telfer Künstlergemeinschaft 100 Jahre MGT – „Kinder und Kunst“   Noaflhaus
06. 20.00 Marktmusikkapelle Telfs Festkonzert, Uraufführung des Jubiläumsmarsches Rathaussaal
07. 10.00 INTERregional   Franui – Schubertlieder     Riss-Schlössl, Flaurling
07.  MGV Telfs   ARGE-Alp – Chor-Treffen    Pfarrkirche Peter und Paul
08.  MGV Telfs   ARGE-Alp – Chor-Treffen     Rathaussaal
14.  Streichorchester Telfs  Klassisches Konzert – u.a. Werke von G.F. Händel Auferstehungskirche
15.  Diözese Tirol   Diözesane Friedenswanderung mit Bischof Scheuer Mösern – Friedensglocke
15. 10.00 Pfarre Heiliger Geist  100 Jahre MG – Übertragung der Radiomesse  Heilig-Geist-Kriche
15.  Raika TRI Team   11. Kinder- und Nachwuchs-Triathlon   Sportzentrum
20.  ÖVP Frauenbewegung  Sommersonnwendfest für Frauen   Klostergarten
21.  Obst- und Gartenbauverein 100 Jahre MGT „Tag der offenen Gärten“  verschiedene Gärten in Telfs
25. bis 27. Kindergärten von Telfs  Kinderolympiade der Kindergartenkinder  Sportzentrum
28. 14.00 Kopffüßlerbande  10 Jahre Kindergruppe Kopffüßlerbande  Moritzenstraße 29
28. 20.00 INTERregional   Mendelssohn: Elias     Basilika Stift Stams
28. bis 30. Tennisclub Telfs  Internationales ITF – Futureturnier - $ 10.000,-- Tennisanlage Birkenberg
29. 15.00 Pfarre    Priesterweihe MMag. Laichner    Dom zu Innsbruck
27. 11.00 Turnverein Jahn  Gesamttiroler Meisterschaften im Geräteturnen Sportzentrum

Ein Höhepunkt im 
Jubiläumsjahr "100 Jah-
re Marktgemeinde Telfs" 
ist die Priesterweihe von 
MMag. Johannes Laich-
ner. 

Heuer stehen einige 

besondere kirchliche Termi-
ne an: Das Priesterjubiläum 
des gebürtigen Telfers Bern-
hard Kranebitter (Dekan 
von Lienz), die Radio-Messe 
aus der Heilig-Geist-Kirche 
und die Priesterweihe von 

Johannes Laichner.
Besonderer Höhepunkt 

beim Jubiläums-Festkonzert 
der Marktmusikkapelle am 
6. Juni ist die Uraufführung 
des Jubiläumsmarsches vom 
Mag. Hermann Pallhuber.
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Flurwächter sorgte schon anno 1908 für 
Ordnung auf den Wiesen und Feldern

A n f a n g 
M a i  h a t 
d e r  n e u e 
F lurwäch -
t e r  A l o i s 
S c h w e i g l 
(Bi ld)  sei -
nen Dienst 
angetreten.

Der Flurwächter spielte 
vor 100 Jahren eine wichti-
ge Rolle im Gemeindeleben 
- er war neben dem Nacht-
wächter, dem Almhirten und 
dem Maschinenwärter des 
E-Werkes einer der wenigen 
Gemeinde-Bediensteten. "Er 
schützte Weideflächen und 
passte auf, dass Vieh nicht 
frei in fremden Wiesen und 
Feldern herumläuft. Er hatte 
sogar die Vollmacht, unter 
Umständen frei herumlau-
fende Tiere (z.B. Hennen) zu 
pfänden", weiß Gemeinde-
chronist Hansjörg Hofer.

Jetzt erlebt die Institu-
tion des Flurwächters eine 
Renaissance. Er soll positiv 

auf die Menschen - speziell 
einige Hundehalter - einwir-
ken und für die Einhaltung 
der gesetzlichen Bestimmun-
gen sorgen. 

Die Bergwacht arbeitet 
mit Flurwächter Schweigl 
zusammen. "Wir kontrol-
lieren weiterhin die Ein-
haltung des Feldschutzge-
setzes. Es geht darum, die 
Beschädigung von Kultur-
grund zu vermeiden (Par-
ken und fahren in Wiesen 
und Feldern, Feuer machen, 
graben, mutwillige Beschä-
digung der Bodennarbe)", 
sagt Berwacht-Chef Klaus 
Liebmann.

Dazu kommt der Flur-
wächter, den die Gemeinde 
engagiert, um die gesetzli-
chen Vorgaben und gelten-
den Verordnungen zu über-
wachen.
Aktuelle Aufgaben:
• Überwachung der Fahr-
verbote auf Feldwegen laut 
Straßenverkehrsordnung

• Überprüfung des Kurzlei-
nenzwanges, der im gesam-
ten Gemeindegebiet gilt
• Schutz vor Beschädigung 
von Feldern und Früchten 
(Feldfrevel) laut Feldschutz-
gesetz
• die Bestimmungen des 
Abfallwirtschaftsgesetzes, 
besonders das Verbot illega-
ler Müll-Ablagerungen.

Der Flurwächter patroul-
liert zu verschiedenen Zei-
ten an verschiedenen Orten 
und macht auf die gelten-
den Regeln aufmerksam. Er 
kann verwarnen, Daten auf-
nehmen und Verwaltungs-
übertretungen zur Anzeige 
bringen. Es geht aber dar-
um, präventiv an Verständ-
nis und Vernunft zu appel-
lieren.

Informationen in Sachen 
Flurwächter geben das 
Umweltbüro der Marktge-
meinde Telfs und der zustän-
dige Gemeinderat Martin 
Waldhart.

Tennis Staatsliga - "Mission Klassenerhalt"

Es hat mich nicht kalt gelas-
sen, dass sich Mitbürger durch 
die Telefonstrahlung und spe-
ziell den Handymasten auf dem 
Thöni-Areal bedroht fühlen. 
Wir haben Gespräche geführt 
- allerdings mussten wir den 
kritisierten Mast auf dem Thö-
ni-Areal akzeptieren, weil Ver-
träge einzuhalten sind und 
laut Bundesgesetz die Netzbe-
treiber das Netz im Interesse 
der Handy-Telefonierer zu gewährleisten haben.

Ich bin deshalb froh über eine neue wissenschaft-
liche Studie, die vorige Woche veröffentlicht wurde. 
Laut dem „Wissenschaftlichen Beirat Funk“, einem 
unabhängigen Experten-Gremium des Verkehrs- und 
Technologieministeriums, besteht nach derzeitigem 
Wissensstand keine Gefahr für den Menschen durch 
Mobilfunk. Der Beirat hat 68 internationale wissen-
schaftliche, medizinische und technische Studien ausge-
wählt und kommentiert. Das Ergebnis: Bei Einhaltung 
der Grenzwerte gibt es keinen Beweis für eine gesund-
heitliche Gefährdung. Das bezieht sich sowohl auf die 
Strahlung der Handymasten als auch auf die 
Strahlung der Mobiltelefone selbst.

Handy-Studie beruhigt

Bürgermeister
Stephan Opperer
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GWT-Dir. Mag. Christian Mader: "Hohen Versorgungs-
standard halten und neue Geschäftsfelder ausloten"

M a g .  F H 
C h r i s t i a n 
Mader ist seit 
1. April kauf-
männischer 
G e s c h ä f t s -
f ü h r e r 
d e r  G W T . 
W i r  b a t e n 
i h n  z u m 

Gespräch.
Wie steht es mit dem Umbau 

der GWT-Zentrale?
Wir werden Ende Mai über-

siedeln. Es muss alles schritt-
weise möglichst reibungslos 
vor sich gehen, der Kunde soll 
nichts spüren. Im Juni planen 
wir die Einweihung und einen 
Tag der offenen Tür. Wir erwar-
ten uns viel Positives von der 
Zusammenführung von Verwal-
tung und Bauhof – sowohl bei 
den Arbeitsabläufen als auch 
bei der Kommunikation.

Was ist Ihr Kerngeschäft 
nach dem Stromnetzverkauf?

Der Netzverkauf an die 
TIWAG ist komplett über die 
Bühne. Sie hat dafür in Tirol 
flächendeckend die notwendi-
gen Ressourcen. Wir konzen-
trieren uns beim Strom nur 

noch auf die Erzeugung. An 
den Aufgaben bei der Was-
serversorgung, der Abwasse-
rentsorgung, sowie bei Kabel-
TV und Internet ändert sich 
nichts. Vor allem Kabel-TV und 
Internet wollen wir ausbauen 
- ein neues Geschäftsfeld wäre 
beispielsweise die Festnetz-
telefonie über das bestehen-
de Kabelnetz. Hier gilt es, auf 
die Konkurrenz am Markt zu 
achten und unsere Präsenz zu 
erhöhen. Werbung und Spon-
soring sollten sich hauptsäch-
lich darauf konzentrieren. 

Planen Sie Richtung Solar-
energie?

Wir prüfen derzeit die wirt-
schaftlichen und technischen 
Möglichkeiten. Möglich, dass 
wir ein Pilotprojekt bereits bei 
unserem Neubau in der Bahn-
hofstraße umsetzen können. 

Wie ist die aktuelle Situati-
on in Sachen Innkraftwerk?

Operativ ist das Sache der 
IKB. Wir haben die Option auf 
eine Beteiligung. Wenn alle 
Verfahren positiv erledigt sind, 
entscheiden wir konkret, wel-
che Art der Beteiligung für die 
Gemeindewerke und damit für 

die Gemeinde am besten ist.
Sind Sie mit Munde TV 

„neu“ zufrieden?
Das ist sehr gut angelaufen. 

Lokales Kabelfernsehen hat 
hohe Akzeptanz. Wir müssen 
unseren Kunden aber schon 
frühzeitig die Vorteile des 
Kabelnetzes noch deutlicher 
vermitteln: Lokaler Fersehka-
nal, digitale Bildqualität, gün-
stige Kombinationsmöglich-
keiten mit Internet und bald 
vielleicht auch Telefon.

Läuft nach der Umstruktu-
rierung personell und intern 
alles rund?

Der  S t romnetzverkauf 
brachte eine interne Umstruk-
turierung mit sich. Jetzt wol-
len wir mit der bestehenden 
Mannschaft von ca. 50 Mitar-
beiterInnen unsere Aufgaben 
bestmöglich erfüllen. Ich bin 
überzeugt, dass wir mit dem 
Betriebsrat in den wichtigen 
Fragen Übereinst immung 
erzielen. Zu unserem Job zäh-
len ja vor allem die laufende 
Wartung und Instandhaltung 
des Wasser- und Kanalnetzes 
und der Straßenbeleuchtung 
im Interesse der Bürger. Telfs 

hat da unbestritten einen ver-
gleichsweise hohen Standard in 
der Versorgung.

Wie ist das Verhältnis der 
GWT zur „Mutter“ Gemeinde?

Für die Geschäftsführung 
gelten betriebswirtschaftliche 
Grundsätze. Diese sind mit den 
Interessen der Bürger und des 

Eigentümers Marktgemeinde 
in Einklang zu bringen. Die 
wichtigsten Entscheidungen 
gehen darüber hinaus zur 
Beschlussfassung in den Auf-
sichtsrat und die Generalver-
sammlung, damit alle Aspekte 
bestmöglich betrachtet wer-
den.

LANGJÄHRIGE MITGLIEDER: Robert Struggl (30 Jahre), Dietmar Spötl (30), 
Gerhard Gredler (15), Mathias Mair (20) und Gabriel Wehinger (20) (v.l.) 
mit DI Anton Mederle und Dr. Reinhard Neumayr.

Rotes Kreuz Telfs: Vorbildliches Miteinander der Kulturen

ZUGSFÜHRER, Hauptzugsführer, Obersanitätsmeister und Abteilungskom-
mandanten: Reinhard Heiss, Dietmar Spötl, Walter Strigl, Sandra Eisner, 
Georg Paregger, Siegfried Schwaiger, Dr. Christoph Haidlen (v.l.)

ANGELOBUNG: Cuma Akbas, Tarik Atak, Kadir Koruk, Stefan Prantl und 
Sandra Schnelzer (v.l.) mit DI Mederle und Fähnrich Anton Föger.

HAUPTHELFER: Alexandra Steindl, Matthias Klein, Anna Stocker, Christi-
an Agerer, Waltraud Kuen und Helmut Schmid (v.l.) mit DI Mederle, Dr. 
Reinhard Neumayr und Robert Struggl.

Bilanz über seine viel-
fältigen Tätigkeiten im 
Jahr 2007 zog das Rote 
Kreuz Telfs in der Gene-
ralversammlung. Öster-
reichs RK-Vizepräsident 
Arthur Thöni dankte für 
die großartige Arbeit.

Bezirksstellenleiter DI An-
ton Mederle konnte nach der 

Bilanz und dem Ausblick eine 
Reihe von Angelobungen 
(Bild), Beförderungen und 
Ehrungen vornehmen. Er 
unterstrich dabei das gute 
Miteinander von Einheimi-
schen und Migranten bei 
der Telfer Rettung. Mederle 
nannte den Ausbau des Ret-
tungsheimes, die Fußball-

Europameisterschaft und 
den Digitalfunk als wich-
tige Projekte für 2008. Bgm. 
Dr. Stephan Opperer über-
brachte den 100 Freiwilligen 
Helfern und sieben haupt-
amtlichen MitarbeiterInnen 
den aufrichtigen Dank der 
Marktgemeinde Telfs für ih-
ren idealistischen Einsatz.

10 JAHRE: Mathias Föger, Stefan 
Langmaier, Claudia Neuner und 
Sandra Eisner (v.l.).

OBERHELFER: Viktoria Reicher, Alexandra Huber, Barbara Wander, Mag. 
Daniela Laichner, Alen Tagic, Daniel Schreter, Bettina Doblander, Stefanie 
Köll, Philipp Strigl, Cornelia Kneisl, Jürgen Raich, Elisabeth Rudigier, Ste-
fan Stark, Christian Franz und Sandra Agerer v.l.) mit DI Mederle.

SEBASTIAN-STATUE zum 70-er: 
Erwin Waldhart mit DI Mederle.

BRONZE: Christian Agerer, Christi-
an Matt und Georg Paregger.

GWT - in Kürze
Gemeindewerke Telfs Ges-
mbh (GWT), zu 100 Prozent im 
Eigentum der Marktgemeinde 
Telfs
Generalversammlung ist der 
Gemeindevorstand der MG 
Telfs, Vorsitzender im Auf-
sichtsrat Mag. Leopold Bis-
singer. Die Geschäftsführung 
obliegt seit 1. April Dir. Mag. 
(FH) Christian Mader (kauf-
männisch) und Dir. DI (FH) 
Christian Weber (technisch).
• Stromerzeugung: 5 eigene 
Wasserkraftwerke mit einer 
Engpassleistung von gesamt 
1,9 MW.
• Wasserversorgung: 28 Quel-
len und 14 Hochbehälter mit 
11.500 Kubikmetern Speicher-

volumen und ca. 90 Kilometer 
Leitungsnetz; ca. 2.300 Kunden 
mit einer Jahresmenge von ca. 
1,1 Mio. Kubikmeter Trinkwas-
ser.
• Abwasserentsorgung: 67 
Kilometer Schmutzwasserka-
näle, 24 Kilometer Regenwas-
serkanäle und 7 Kilometer  
Mischwasserkanäle; Übergabe 
der Abwässer an das Verbands-
klärwerk.
• Kabel-TV und Internet: 
Versorgungsgebiet Telfs mit 
Mösern und Buchen, Pfaffen-
hofen, Oberhofen und Affen-
hausen /  Wildermieming. 
Anschlussgrad in Telfs 64%. 
(3.500 Haushalte).

www.gwtelfs.at
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Enduro, Tanz und Kongress

Sprechtag des Volksanwaltes
Landesvolksanwalt Dr. Josef Hauser hält seinen Sprechtag 
am Dienstag 20. Mai ab 14:30 Uhr im Telfer Rathaus 
(Trausaal 1. Stock) ab. Anmeldungen unter Tel. 0810-
006200, Fax 0512/508-3055 oder landesvolksanwalt@tirol.

Backofen in die Gestaltung 
des Friedhofs einbeziehen

Konzert des 
Orchesters

D a s 
O r c h e s t e r 
T e l f s  g i b t 
im Rahmen 
des 100 Jah-
re Jubiläums 
der Markt-
g e m e i n d e 
ein Konzert - 

am 30. Mai um 20 Uhr in der 
Auferstehungskirche unter 
der Leitung von Stefan Lau-
be (Bild).
Programm:
Georg Philipp Telemann 
(1681 - 1767): Konzert in G-
Dur für Viola, Streicher und 
Basso Continuo. Solist: Hans 
Müller
Joseph Haydn (1732 - 1809): 
Sinfonia Nr. 86 in D-Dur 
„Pariser Sinfonie Nr. 5“
Franz Schubert (1797 - 1828): 
Symphonie Nr. 5 in B-Dur.

In die Gestaltung des neuen Friedhofs St. Georgen will Bgm. Dr. 
Stephan Opperer zumindest einen der beiden römerzeitlichen Brot-
backöfen einbeziehen, die bei den Erdarbeiten für die Friedhof-
serweiterung gefunden wurden. Beim Ortsaugenschein: Dr. Anton 
Höck, Gemeindechronist Hansjörg Hofer, Bauamts-Mitarbeiter Ing. 
Kurt Haid, Bgm. Dr. Stephan Opperer und Andreas  Egger.

Ein gelungener Motor-
sporttag, ein toller Tanz-
Event, der Kongress "Heilig 
- Tabu" - das Sportzentrum 
Telfs spielt alle Stückl'n.

75 Fahrer aus Deutschland, 
Italien und Österreich standen 
beim 1. Telfer In(n)duro-X am 
Start. Rund 1.000 Motorsport-
begeisterte füllten das Sport-
zentrum. Tolle Stimmung und 
spannende Läufe, spektakulä-
re Stürze, aber keine gröberen 
Verletzungen.

Den Sieg holte sich Ger-
hard Forster (Deutschland) 
vor Erich Brandauer und Chri-
stof Deutschmann (beide aus 

Österreich). Überragender 
Sieger bei der Clubmeister-
schaft wurde Obmann Ger-
hard Pöschl (Telfs) vor Martin 
Laimer (Oberhofen) und Erich 
Walter (Telfs).

Die Staatsmeisterschaften 
in den lateinamerikanischen 
Tänzen anlässlich“60 Jahre 
Tanz-Sport in Tirol – 60 Jah-
re 1. Tiroler Turniertanzklub 
GOLD WEISS Innsbruck – 100 
Jahre Marktgemeinde Telfs“ 
waren das wohl wichtigste 
nationale Turnier des Jahres 
im Sportzentrum.

Großen Jubel gab's in der 
ausverkauften Halle für die 

Oberhoferin Claudia Obma-
scher und ihren Innsbrucker  
Partner Marvin Nigg. Angefeu-
ert vom heimischem Publikum 
zeigten Sie eine grandiose Lei-
stung und wurden dafür mit 
Bronze in der Sonderklasse S 
belohnt.

Der Kongress "Heilig - 
Tabu" führte 150 Experten 
und Interessierte zum Religi-
onsdialog ins Sportzentrum. 
Drei Tage lang standen die 
„faszinierenden und erschrek-
kenden Facetten multikul-
tureller und multireligiöser 
Begegnung“ im Mittelpunkt 
der Tagung.

Termine im Sportzentrum
So. 18.05. 11 Uhr Landesliga und Einzellandesmeisterschaf-
ten im Minigolf
Mo. 19.05. 13:30 Uhr Gemeindeseminar des FLGT zur 
"Tiroler Landesabgabenordnung" im Seminarraum
Mo. 26.05. Kindersicherheitsolympiade unter der Kuppel
Sa. 31.05. Großer Kinder und Schülerlauf

Die Schlüssel für das neue Service-Fahrzeug des Umweltreferates 
übergab VBgm. Michael Raffelsberger an Referatsleiter Hans-
Peter Schiller und die Mitarbeiter der Wertstoffsammelstelle. 
„Das alte Fahrzeug hatte mehr als zehn Jahre auf dem Buckel 
und 280.000 Kilometer auf dem Tacho“, begründet der Umwelt-
ausschuss-Obmann den Kauf. Der Preis betrug 32.000 Euro netto, 
Bestbieter war erfreulicherweise ein Telfer Autohändler. 

Neues Servicefahrzeug für Umwelt

Foto-Aktion im 
Inntalcenter
Am 9. (14 - 18 Uhr) und 10. 
Mai (10 - 17 Uhr) läuft wieder 
die Muttertags-Fotoaktion im 
Inntalcenter. Kinder können 
sich gratis von einem Pro-
fifotografen fotografieren 
lassen. Das Bild wird gleich 
ausgedruckt und in Karton 
gerahmt - als Muttertags-
überraschung.

Seine Arbeiten zum 100-Jahre-Jubiläum der Marktgemeinde Telfs 
präsentierte der Malkreis der Volkshochschule Telfs im Sportzen-
trum. Bgm.a.D. Helmut Kopp eröffnete die Ausstellung mit Wer-
ken von Peter Krabacher, Kurt Eberl, Dr. Oskar Ritter, Lucia Marti-
nek, Maria Kuhnert, Kursleiter Heinz Neubert, Rosa Bemsel, Kurt 
Kozovinc, Alois Waldhart, Claudia Jäger (v.l.) und Barbara Müller 
(nicht im Bild).

Malkreis wählte Thema "Jubiläum"

Sommer im
Haus der Kinder 
Die bewährte Sommerbe-
treuung im Haus der Telfer 
Kinder steht in diesem Jahr 
vom 7. Juli bis 1. August 
zur Verfügung. Über das 
Angebot informieren wir 
ausführlicher in der näch-
sten Ausgabe des "Telfer 
Blattes".

Seniorentanz 
wieder am 15.5.
Großen Anklang fand der 
erste Tanznachmittag für Jun-
ge und Junggebliebene im 
Hotel Tirolerhof. Heini Weber 
(l.) sorgte für beste Stimmung. 
Jeden dritten Donnerstag im 
Monat sind bei freiem Eintritt 
Interessierte herzlich eingela-
den. Nächste Termine: 15. Mai 
und 19. Juni jeweils ab 14 Uhr. 
Veranstalterin ist GR Angelika 
Braun vom Seniorenreferat 
der Marktgemeinde Telfs.
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Vereinsnadel für Telfer (1)
Die Tiroler Vereinsehrennadel in Gold erhiel-
ten zehn TelferInnen beim Tag der Vereine im 
Sportzentrum Telfs. Im Bild v.l. Bgm. Dr. Stephan 
Opperer, Kurt Leitner (Turnverein Jahn), BH 
Dr. Herbert Hauser, Gerhard Heine (Eisbären), 
Alois Bernhard (Bergrettung), Bernhard Thaler 
(Badmintonverein), Dr. Peter Larcher (Raika Tri 
Team), Doris Sporer (Schiklub), LH DDr. Her-
wig van Staa, Walter Maierhofer (MGV Lieder-
kranz), Walter Fartek (Marktmusikkapelle), Peter 
Voglhofer (Schachclub) und Günter Schartner 
(ÖAMTC Radfahrverein) (v.l.). 

Preis & Kooperation (2, 3)
Die Projektpreise beim Wettbewerb der Bun-
deshandelsakademie "eco" Telfs wurden von 
Komm.-Rat Arthur Thöni (l.) und Dir. Dr. Wolf-
gang Haupt (r.) vergeben.
Mit den Lüders-Schulen in Görlitz ging die "eco" 
eine Kooperation ein. 17-jährige Schüler werden 
intensiv zusammenarbeiten und eine Ausstel-
lung gestalten, berichteten die Direktoren Mag. 
Dr. Wolfgang Haupt und Helga Schiefer.

Nussbaum im Kloster (4)
Die Pflanzung eines Nussbaumes im Klostergar-
ten war ein weiterer Akzent im Jubiläumsjahr 
des sehr rührigen Obst- und Gartenbauvereines. 
Er feiert heuer - gemeinsam mit der Marktge-
meinde Telfs - sein 100-Jahre-Jubiläum.

Ausstellungen (5, 10, 13)
Drei zeitgleiche Ausstellungen stellten Interessier-
te vor die Wahl:
Im Pfarrsaal präsentierte der renommierte Tiro-
ler Künstler Paul Flora für INTERregional einen 
Querschnitt seiner Werke. (13)
Erstmals zeigte Aline Schenk ihre Arbeiten in 
Telfs. Bgm. Dr. Stephan Opperer eröffnete die 
Ausstellung im Noaflhaus (im Bild mit Tochter 
Caroline und Ehemann Hubert Schenk). (5)
Im Mieminger Mesnerhaus stellten der Telfer 
Bernhard Witsch und der Wahltelfer Oldrich 
Kozmin ihre Werke aus. (10)

Steinbock hat eröffnet (6)
Mit einem Steinbock-Geweih stellten sich Bgm. 

Dr. Stephan Opperer und VBgm. Michael Raf-
felsberger bei der Eröffnung der Trachten-Filiale 
von "Steinbock" am Untermarkt in Telfs ein. 

Bücherei-Ehrung (7)
Kultur-Landesrat Dr. Erwin Koler ehrte Mar-
git Platter (r.) und Katja Heiss für je zehn Jahre 
ehrenamtliche Tätigkeit in der Bücherei Telfs.

Raiffeisen auf Kurs (8)
Über eine Trendwende freuen kann sich die 
Raiba Telfs. Dir. Mag. Wolfgang Dirnberger, 
Obmann Dr. Hans Unterdorfer und Dir. Mag. (FH) 
Andreas Wolf schrieben 2007 wieder schwarze 
Zahlen. Die Raiffeisen-Regionalbank schüttet an 
lokale Vereine und Veranstalter pro Jahr 85.000 
Euro an Subventionen aus - wir berichten dar-
über in der nächsten Ausgabe.

Eröffnung der BA Telfs (9)
Bei der Eröffnung der Bank-Austria-Filiale im 
Haas-Haus freute sich Bgm. Dr. Stephan Opperer 
über einen weiteren wichtigen Mosaikstein in 
der Ortskernbelebung.

Tag der "Grauen" (11)
Die Jubiläums-Ausstellung des Grauviehzucht-
vereins Telfs übertraf alle Erwartungen. Obmann 
Isidor Hofer (M.) freute sich darüber mit Bgm. 
a. D. Helmut Kopp und Landesobmann Ök.-Rat 
Erich Scheiber (r.).

Andersen-Tag (12)
Durch den Ort zur Kinderbibliothek im Noafl-
haus (Bild) führte ein Suchspiel die Kindergar-
tengruppen zum Andersentag.

Urban im Noaflhaus (14)
Seine Werke zeigte Urban Sterzinger (l.) im 
Noaflhaus. Kulturreferent GR Gernot Klais eröff-
nete die Ausstellung.

Erfolg für Musikschule (15)
Sehr erfolgreich war die Musikschule Telfs beim 
heurigen Landeswettbewerb „Prima la Musi-
ca“. Die Schlagwerkensembles „Senf“ (Christian 
Neurauter, Stefan Heiss, Gregor Schartner) und 
„Brot“ (Jakob Köhle und Fabian Kluckner; Bild) 
errangen je einen 1. Preis mit Auszeichnung.
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